
14. Kölner Abend der Sportwissenschaft 
mit Wolf-Dieter Poschmann

Globale Kommerzialisierung 

vs. 

lokale Fankultur

SO FINDEN SIE ZU UNS:
www.dshs-koeln.de/anfahrt

Di
e 

An
m

el
du

ng
 is

t 
ko

st
en

lo
s,

 a
us

 o
rg

an
is

at
or

is
ch

en
 G

rü
nd

en
 a

be
r 
no

tw
en

di
g.

#kads14

Gesellschaft der Freunde und Förderer

03.05.2018
19:00 Uhr
Hörsaal 1
Deutsche Sporthochschule Köln

ICH NEHME AM 14. KÖLNER ABEND  
DER SPORTWISSENSCHAFT TEIL: 

( ) Ja		  ( ) Nein

Name:		  ___________________________________
		
E-Mail:		  ___________________________________

Unternehmen:	 ___________________________________

Anschrift: 	 ___________________________________

		  ___________________________________

Telefon:		  ___________________________________

 
Anzahl Begleitpersonen:	 ___

Name(n) und Unternehmen der Begleitperson(en): 

____________________________________________________
 
____________________________________________________
 
ANMELDESCHLUSS: 01.05.2018

Bitte senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular per  
E-Mail:	 kads@dshs-koeln.de | Fax: +49 (0)221 4982-8222 
Post:	 Deutsche Sporthochschule Köln, z. Hd. Nicola Pietsch, 
	 Am Sportpark Müngersdorf 6, 50933 Köln

ANMELDUNG KÖLNER ABEND DER SPORTWISSENSCHAFT
entweder unter www.dshs-koeln.de/kads oder über folgendes Formular:

Wer gewinnt den Fußball für sich?



ROBERT SCHÄFER

Vorstandsvorsitzender Fortuna Düsseldorf 1895 e.V.

GLOBALE KOMMERZIALISIERUNG VS. LOKALE FANKULTUR

Welche wirtschaftlichen Entwicklungen sind in der Ausrichtung der 
Fußballclubs zu erwarten? Welche Rolle soll und kann dabei in Zukunft 
die aktive Fanszene spielen? Im Rahmen eines Impulsvortrages werden 
aktuelle Forschungsfragen und -vorhaben von Prof. Dr. Sebastian Uhrich 
(Institut für Sportökonomie und Sportmanagement der Deutschen 
Sporthochschule Köln) vorgestellt. 
In der anschließenden Podiumsdiskussion – angeleitet durch 
Sportmoderator Wolf-Dieter Poschmann – diskutieren die folgenden 
Gäste, wie sich die zunehmende Internationalisierung wirtschaftlich auf 
die Fußballclubs auswirkt und welche Schritte diese gehen (müssen), 
um wettbewerbsfähig zu bleiben. Gleichzeitig soll dabei die Situation 
der aktiven Fanszene in den Fokus gerückt werden, die - in Teilen - den 
bisherigen Entwicklungen kritisch gegenübertritt.

Der Transfer von aktuellen sportwissenschaftlichen Erkennt-
nissen in die Gesellschaft – mit diesem Anspruch rief die 
Deutsche Sporthochschule Köln 2012 die Veranstaltungsreihe 
„Kölner Abende der Sportwissenschaft“ ins Leben. Seitdem 
diskutiert Sportmoderator Wolf-Dieter Poschmann mit hoch-
karätigen SportwissenschaftlerInnen und VertreterInnen aus 
Sport und Politik zu unterschiedlichsten sportwissenschaft-
lichen Themen. 

PROF. DR. SEBASTIAN UHRICH 

Institut für Sportökonomie und Sportmanagement 
der Deutschen Sporthochschule Köln

CHRISTOPH RUF 

Freier Journalist und Autor
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WOLF-DIETER POSCHMANN
Moderation

„Ich unterstütze die Kölner Abende der Sportwissenschaft. 
Wer kann die neuesten sportwissenschaftlichen Erkennt-
nisse besser nach außen tragen als die einzige Sportuniver-
sität Deutschlands?“ Sportmoderator Wolf-Dieter Poschmann  

„Nur eine Forschung, die sich präsentierbar macht und 
der kritischen Reflexion unter FachkollegInnen und der 
(Hochschul-)Öffentlichkeit stellt, kann Wirkung erzielen 
und sich dadurch legitimieren. Die Kölner Abende der 
Sportwissenschaft sind für uns eine wichtige Form des 
Wissenstransfers in die Gesellschaft.“
Rektor Prof. Dr. Heiko Strüder 

RÜCKBLICK KÖLNER ABENDE DER SPORTWISSENSCHAFT

JAN-HENRIK GRUSZECKI

Aktiver Fan Borussia Dortmund


